
PGR-Sitzung Heilig Geist am 25.05.2021 Protokoll 
 
Anwesend:  
Lilit Rooß, Sibylle Rooß, Marcus Bartelt, Christine Bonello, Katharina Grünwald, Ruth Anders, Martin Kögel, 
Antje Hering, Pater Tanye, Christian Trinks, Susanne Juppe-Ziervogel, Elaine Rudolphi (bis nach TOP 4) 
Entschuld.: Marie, Sabine Weinke, Martina Pfaff, David Peter 
 
TOP 2 
Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll wird angenommen mit der Streichung der Klammer TOP 4 Seite 1:  
- Besonderes von allen Gruppen der Gemeinde (…) wird verteilt über das Jahr angeboten 

TOP 3 100 Jahre Heilig Geist 
 
Wie geht es mit den Planungen weiter? 
Die Vorschläge der letzten Sitzung sollten gesichtet und strukturiert werden. Grundsätzliches müsste aber 
im PGR abgestimmt werden. Es sollte eine fünfköpfige Arbeitsgruppe gebildet werden, einige PGR-
Mitglieder sollten darunter sein wegen der Anbindung. Ruth Anders erklärt ihre Bereitschaft und Susanne 
Juppe-Ziervogel würde sich auch bereit erklären. Antje Hering ist auch dabei. Marcus Bartelt würde evtl. 
unterstützen. Die Gruppe vereinbart zum Ende der Sitzung einen ersten Termin und könnte zur nächsten 
PGR-Sitzung die ersten konkreten Vorschläge machen.  
 
TOP 4 Pastoraler Raum - Patrozinium 
 
Elaine Rudolphi bringt ab dem 26.05. die Wahlunterlagen in die Gemeinde. Es wird überlegt, wie das 
Einholen der Voten organisiert werden kann. Die Stimmzettel können gefaltet in eine Box geworfen 
werden. Es sollten einige Personen als „Wahlhelfer“ agieren. Auch das Pfarrbüro nimmt Voten entgegen.  
Einteilung: 
WE Samstag 29.05. 17:30 Uhr bis nach der Abendmesse: Susanne Juppe-Ziervogel 
30.05. um 09:45 Uhr: Lydia Funke, Katharina Grünwald 
30.05. um 11:45: Ruth Anders 
Samstag 05.06. abends: Lilit Rooß, Sibylle Rooß 
06.06. um 09:45 Uhr: Marcus Bartelt, Christine Bonello  
06.05. um 11:45 Uhr: Christian Trinks 
Die Box muss am 07.06. bis 19 Uhr zu St. Canisius gebracht werden. Sibylle Rooß wird die Box dann 
mitnehmen.  
Es gibt Anleitungen für die Wahlhelfer. Man kann nur eine Stimme abgeben. Auf einem zweiten Zettel wird 
unterschrieben, dass man nur einmal seine Stimme abgibt. Dafür sollten z.B. mehrere Tischchen zur 
Verfügung gestellt werden. Bei den Vermeldungen nach den Messen sollten die Voten nochmal persönlich 
durch die anwesenden Wahlhelfer angekündigt werden. Es sollte 30 Minuten vor und nach den Messen für 
das Abgeben der Voten vorgesehen werden.  
 
TOP 5 Berichte  
 
Vertretung: Der Steyler Pater Agateus Ngala übernimmt die Vertretung für Pater Tanye im Sommer, am 
26.05. gibt es die ersten Absprachen dazu. Er würde auch für die RKJW zur Verfügung stellen. Pater Tanye 
stellt die Kontakte zu Lydia Funke her.  
Corona-Regelungen: Zurzeit gibt es keine neuen Möglichkeiten, sich in der Gemeinde für Freizeitaktivitäten 
zu treffen. Änderungen würden zeitnah umgesetzt, sobald der Senat und das EBO dafür den Rahmen setzt.  
Firmung: Martin Kögel berichtet von den aktuellen Plänen für die Firmvorbereitung. Sonntagabend im 
Pfarrgarten mit den potenziellen Firmlingen. Eltern sind dazu nicht eingeladen. Nach den Sommerferien soll 
es drei Treffen geben, der Firmtermin mit Weihbischof Dr. Heinrich soll am 19.11. sein. Notfalls werden 
coronakonforme Kleingruppen angeboten, die Vorbereitungszeit soll kompakt gestaltet werden. Danach 
soll es fortführende Angebote für Interessierte geben.  



Eine stark gebündelte Vorbereitungszeit wird teils kritisch gesehen. Martin Kögel führt Erfahrungswerte an, 
da nur etwa ein Drittel wirklich stärker interessiert war. Die Firmung wäre daher ein Zwischenschritt hin zu 
einer stärkeren Gemeindeeinbindung.  
Das Firmteam: Toni Fuhrmann, Gabi Kögel, Gisela Melcher, David Peter, Sophie Sobolla, zwei ehemalige 
Firmlinge, Mechthild Ladwig, Pater Tanye, Christiane Helten. 
Erstkommunion:  
Ein erstes Kennenlernen der Verantworlichen in den drei Gemeinden des Pastoralen Raumes hat 
stattgefunden. Der nächste Jahrgang soll in allen drei Gemeinden nur aus den vierten Klassen bestehen. An 
die Kinder, die im nächsten Jahr nicht zur Erstkommunionvorbereitung eingeladen werden (3. Klasse) geht 
Vor den Sommerferien ein gemeinsamer Brief der drei Gemeinden. Die Zusammenarbeit und die 
Absprachen im pastoralen Raum bezüglich der Erstkommunion sollen bzgl. der Konzepte und des 
Zeitmodells fortgesetzt werden. 
RKJW:  
Lydia Funke setzt sich für eine weitere Vorbereitung und Durchführung der RKJW ein, u.U. kann erst 
kurzfristig entschieden werden, ob nach Plan A oder B verfahren wird. Die Räumlichkeiten sollten für den 
Plan B in Heilig Geist reserviert werden.  
Heiligenfiguren: 
Pater Tanye berichtet, dass die Heiligenbilder einen anderen Ort als den vorgeschlagene finden konnten, 
zwischen dem Marienrelief und dem Beichtstuhl kurz vor dem Ausgang der Kirche in den Pfarrgarten.  
DPSG: 
Das Pfingstzeltlager konnte leider nicht durchgeführt werden aufgrund der Corona-Maßnahmen. Nach den 
Sommerferien sollen alle Gruppen wieder stattfinden und auch die neue Wölflingsgruppe soll eröffnen. Die 
Stammesgründung wird ins das nächste Jahr verschoben, die Planungen laufen noch. Pater Tanye erkundigt 
sich nach dem Kuraten.  
 
TOP 6 Kirchenvorstand 
Die Einarbeitung von Frau Segl läuft bisher gut. (Es liegen keine weiteren Berichte vor.)  
 
TOP 7 Termine 
Nächster PGR Di 10.08.2021 um 20 Uhr  
2. Werkstatttag Pastoraler Raum: 11.09.2021 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Die Ökumenische Runde hat schon über die nächste Weihnachtsplanung gesprochen. Würden wir ein 
ökumenisches Heiligabendangebot unterstützen? Die Planungen des letzten Jahres könnten vielleicht 
einfach umgesetzt werden am 24.12. auf der Preußenallee. Das Angebot würde auch Menschen außerhalb 
der christlichen Kirchengemeinden ansprechen. Es besteht im PGR ein grundsätzliches Interesse, diese 
ökumenische Veranstaltung zu unterstützen, aber aus den Erfahrungen des letzten Jahrs sollten auch die 
richtigen Schlüsse gezogen werden. Die nächste Ökumenische Runde wäre am 16. September. Bis dahin 
sollte der PGR ein Votum ausgesprochen haben. Die Gruppe müsste von Anfang an klären, wer 
verantwortlich ist und Entscheidungen trifft, damit es Planungssicherheit gibt.  
Im letzten Jahr ist auch viel Interesse daran geweckt worden und es sind gute Kontakte entstanden.  
Wir müssten auch klären, welche Angebote es dann in Heilig Geist geben würde.  
 
Nachtrag TOP Klausurtagung Tabelle 
 
Die Liste mit den drei Schwerpunktfragen als Protokoll zur Klausurtagung wird gemeinsam betrachtet und 
gezeigt. In die Tabelle soll das Liturgieteam (gestaltete Messen) mit aufgenommen werden. 
Es sind bisher nicht alle vorhandenen Angebote für Erwachsene aufgenommen. Es ist nicht das Ziel, alle 
vorhandenen Angebote aufzuführen.  Die Betitelung der Tabelle wäre nochmals zu überdenken, damit 
daraus ein Wegweiser für die Erarbeitung des Pastoralkonzepts wird (z.B. „Potenzial für das 
Pastoralkonzept“). Wichtige Ergänzungen könnten noch an Sibylle Rooß geschickt werden. 
 
Protokoll: Lydia Funke 25.05.2021 


